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     47. Jahrgang Sonderausgabe März 2018 

 

 
SONDERAUSGABE ZUR KIRCHENVORSTANDSWAHL 

 

 
 
 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

Wer kandidiert für den Kirchenvorstand? 

Wen kann ich wählen? 

Wie kann ich die Kandidat/inn/e kennenlernen?  

Wie funktioniert die Briefwahl?  
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WER WIRD KANDIDIEREN? KENNE ICH DIE? 
 

SIE SIND HERZLICH 
 

EINGELADEN 
  

zum Gottesdienst am 11.Februar um 10.00 Uhr 
  
 

Anschließend Teetafel und Möglichkeit zum Gespräch mit den 

Kandidatinnen und Kandidaten für den Kirchen-vorstand. 

Nutzen Sie diese Chance! 

 

Es ist nicht selbstverständlich, in Frieden und Freiheit zu 

leben und wählen zu dürfen... 

 

Es ist nicht selbstverständlich, dass sich 15 Gemeinde-glieder  

zur  Kandidatur entschlossen haben und bereit sind, 

Verantwortung zu übernehmen... 

 

Es ist nicht selbstverständlich, dass Gott seine Gemeinde in 

Victorbur bis auf den heutigen Tag erhalten hat... 

 

Es ist ein wichtiger Tag für unsere Gemeinde: der  Wahltag 

am Sonntag Lätare („Freuet euch!“), dem 11. März!  

Lassen Sie ihn nicht verstreichen, ohne sich zu beteiligen! 

 

Ihr „Vitterburer“-Team 
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 Mitwählen – Mitbestimmen – Mitmachen… 

 Kirchenvorstandswahl in Victorbur 2018 

        11. März 2018  09.00 – 18.00 Uhr 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjxnN3Wt9zYAhVQr6QKHfpVAjQQjRwIBw&url=http://www.kirchenkreis-laatzen-springe.de/aktuelles/2018/Kirchenvorstandswahl-2018&psig=AOvVaw2RcyB_KRZgXZeM80KK9pWi&ust=1516190367042085
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      Anke Bender 

     Kranken- und Palliativschwester 
     Uthwerdum  
     Uthwerdumer Str. 23 
     Verheiratet, 51 J.  
 
 
 
 

 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  

da mir die drei Jahre, die ich jetzt dabei sein durfte, sehr viel 

Freude bereitet haben und ich gerne meine getane Arbeit 

anknüpfen möchte, damit das Gemeindeleben weiterhin so 

bunt und vielfältig bestehen bleiben soll.  

 
 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind 

sehr vielseitig:  von der Teetafel über die Seniorenarbeit, die 

mir besonders am Herzen liegt. Ebenso wie die 

Planungsgruppe für den Neubau des Gemeindehauses. Auch 

der Besuch und die Vorbereitung von Gottesdiensten sind mir 

sehr wichtig.  

 

 
Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen, 

dass unser Gemeindeleben für alle Generationen so lebendig 

bleibt wie bislang. Ich möchte dort helfen, wo Hilfe benötigt 

wird. Gerne möchte ich an der weiteren Planung unseres 

neuen Gemeindehauses mitwirken.  
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 Dieter Beninga  
Polizeibeamter i. R.  

 Schuldamm 11 
 West-Victorbur  
 67 Jahre  
 
 
 
 

 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  
 
und stelle mich wieder für die Wahl zur Verfügung, weil ich in 

der Kirchengemeinde weiter mitarbeiten möchte, zumal dort 

in der nächsten Zeit wichtige und weitreichende 

Entscheidungen anstehen.  

 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

mich für die vielen Menschen einzusetzen, die mir in den 

letzten sechs Jahren im Kirchenvorstand begegnet sind und 

mir ihr Vertrauen geschenkt haben.  

 

 

Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen, 

notwendige Veränderungsprozesse zu begleiten. Hier kann 

ich meine Ideen einbringen und weiterentwickeln. Das gefällt 

mir an der kirchlichen Arbeit besonders gut.  
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 Arno Enninga  
 Rechtsanwalt  
 Süd-Victorbur  

 Lütje Kamp 7       
 verheiratet, 53 J.  
 
 
 
 

 
 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,   

weil ich im bisherigen Kirchenvorstand viele Erfahrungen 

sammeln durfte und auch gerne weiterhin an den in den 

letzten Jahren begonnenen Projekten mitwirken möchte, wie 

beispielsweise an dem Neubau unseres Gemeindehauses, der 

mittlerweile konkrete Formen annimmt.  

 
 
Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

nach wie vor der Erhalt und die Förderung sowie ggfls. die 

Ausweitung der breiten Angebote an Einrichtungen, Diensten, 

Gruppen und Kreisen in unserer Gemeinde.  

 

 
Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen, dass unsere Kirchengemeinde sich auch angesichts 

der zukünftigen Herausforderungen, Aufgaben und 

Bedingugen unter Wahrung von Bewährtem, aber auch mit 

dem Mut zum Beschreiten neuer Wege so weiterentwickelt, 

dass sie wie bisher eine lebendige Gemeinde und 

Gemeinschaft sein kann.    
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 Luise Göransson 
Verkäuferin 

 Jasminweg 17 
 Uthwerdum 
 46 Jahre  
 
 
 
 

 
 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,   

weil ich vor zwei Jahren aus der Krummhörn nach 

Uthwerdum gezogen bin und diese Kirchengemeinde noch 

besser kennenlernen und mich auch hier engagieren möchte. 

Ich gehöre seit zwei Jahren zum Gitarrenchor Victorbur und 

konnte dadurch schon einen sehr positiven Eindruck von 

dieser Kirchengemeinde bekommen.  

 
Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

dass wir unsere Kirchengemeinde noch mehr als eine 

Gemeinschaft sehen, in der sich Jung und Alt zuhause fühlen. 

Dadurch, dass ich einige Jahre mit viel Freude in einem 

Seniorenheim gearbeitet habe, liegt mir das Wohlergehen 

und die Freizeitgestaltung dieser Generation sehr am Herzen.  

 

Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen,  

dass zwischen Jung und Alt eine noch engere Verbindung 

geschaffen wird. Dass wir durch Musik und andere 

Freizeitaktivitäten einander näher kommen und die Kirche 

noch mehr zum Ort der Gemeinschaft wird.    
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 Schweer Goldenstein 
 Kurzer Weg 2 
 Ost-Victorbur 
 Rentner  
 Verheiratet, 75 Jahre 
 
 
 
 
 

 
 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  weil ich in den 

vergangenen 12 Jahren meiner Tätigkeit als 

Kirchenvorstandsmitglied Einblick in viele Bereiche unserer 

Kirchengemeinde gewonnen habe und mich somit noch 

intensiver für die Belange unserer Gemeindeglieder und der 

verschiedensten Gruppen und Kreise einsetzen kann.  

 
Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

- Förderung der Kinder- Jugend und Seniorenarbeit  

- Unterstützung der unterschiedlichsten Gruppen und Kreise 

   unserer Gemeinde., u.a. auch als Mitglied des Kirchenchores 

   und des Fördervereins  

- Planung und Mitgestaltung der Gottesdienste und weiterer 

   Veranstaltungen;  

- Erhalt unserer historischen St.Victor –Kirche  

 
Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen, dass  in unserer Gemeinde sowohl Mitarbeiter als 

auch ehrenamtlich Tätige immer ein offenes Ohr für ihre 

Pläne oder auch Sorgen finden und somit zum harmonischen 

Miteinander zum Wohle für uns alle beitragen. Nur 

gemeinsam sind wir stark.   

    Carmen Henning  
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 Bankkauffrau  
 Neulander Straße 2  
 Theene 
 59 Jahre  
 
 
 
 
 

 
 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,   

da ich seit meiner Zugehörigkeit zur Kirchengemeinde 

Victorbur vielen liebenswerten ältere und jungen Menschen 

begegnet bin und denen ich durch meine zukünftige Mitarbeit 

im Kirchenvorstand auch weiterhin eine Gemeinschaft mit 

Wohlfühlcharakter schaffen möchte.  

 
Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

Der Erhalt und die Förderung des breiten Angebots an 

Arbeitsgruppen und  -kreisen unseer Gemeinde, insbesondere 

für die ältere Generation. Aber auch an einem guten 

Zusammenleben der Jugend mit den älteren Menschen in 

unserer Gemeinde werde ich aktiv beitragen.  

 
Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 
einsetzen,  

dass die Bedingungen und Voraussetzungen für ein 

harmonisches und lebendiges Gemeindeleben zwischen 

Jungen und Alten gegeben sind und ich durch meine Mitarbeit 

den hauptamtlichen Mitarbeitern, insbesondere den Pastoren 

eine angemessene Unterstützung bieten kann.  
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           Heiko Hiller 
        Rentner 
        Victorbur 
           Heidelbeerweg 4 
        verheiratet, 75 Jahre 
 
 
 
 

 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  

weil die Kirche vor großen Herausforderungen steht und ich 

mich für die Erhaltung und die Selbstständigkeit meiner 

liebenswerten Kirchengemeinde einsetzen möchte. 
 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind:  

neben der Vertretung der Interessen aller Gemeindeglieder 

im Kirchenvorstand sehe ich meine Schwerpunkte in der 

Darstellung unserer vielfältigen Gemeindearbeit und der sie 

tragenden Arbeitskreise in der Öffentlichkeit, die ich seit 

2008 auf den Internetseiten unserer Kirchengemeinde 

präsentiere. Die weitere Begleitung der Planung und 

Realisierung unseres neuen Gemeindehauses unter 

Einbeziehung aller Gemeindeglieder möchte ich zu einem 

guten Ergebnis fortführen.  

  
Falls ich gewählt werde,  

setze ich mich dafür ein, dass die Kinder- und Jugendarbeit 

weiterhin tatkräftig unterstützt und gefördert wird und 

unsere Arbeitskreise Anerkennung und Würdigung finden. 

Glaube verbindet und wächst in der Gemeinschaft. Diesem 

Grundsatz werde ich dienen und dafür sorgen, dass  junge 

und ältere  Menschen miteinander im Gespräch bleiben und 

wir mit einem lebendigen und harmonischen Gemeindeleben 

vertrauensvoll in die Zukunft blicken.  
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    Rene Hinrichs  
    Päddagogische Fachkraft und Pflegekraft  
    Birkenweg 32  
    Georgsheil  
    Ledig, 24 Jahre 
 
  
 
 

 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  

weil die Arbeit in unserer Kirchengemeinde eine Herzens-
angelegenheit von mir ist, welcher ich schon seit Jahren vor 
allem bei der Mitgestaltung von Gottesdiensten und der 
Kinder- und Jugendarbeit mit Freude und Enthusiasmus 
nachgehe. Des Weiteren möchte ich zur nachhaltigen 
Weiterentwicklung und der Qualität unserer Kirchengemeinde 
für Jung und Alt beitragen. 

 
Meine Hauptinteressen an der kirchlichen Arbeit sind:  

Die Kinder- und Jugendarbeit, sowie die Arbeit mit jungen 
Familien, da ich mich sehr für die Interessen und Belange 
eben dieser einsetzen und sie vertreten möchte. Ein weiterer 
für mich wichtiger Aspekt ist die Zusammenführung von Jung 
und Alt, sowie als Ansprechpartner für Probleme, Sorgen und 
Nöte aller Mitglieder bezüglich unserer Kirchengemeinde zu 
fungieren. 

 
Falls ich gewählt werde,  

möchte ich mich in erster Linie dafür einsetzen, die Kinder- 
und Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde weiterhin zu 
fördern und die Kirche für jüngere und ältere Menschen 
attraktiver zu gestalten. Auch möchte ich den Knotenpunkt 
aufgrund meiner beruflichen Tätigkeit in der ortsansässigen 
Kindertagesstätte zwischen Kindertagesstätte und Kirche 
darstellen und intensivieren, sowie mich an Projekten und 

Aktionen die das Wohl unserer Kirchengemeinde 
voranbringen, beteiligen. 
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     Stefan Ihnen 

     Bankkaufmann 

     Birkenweg 19 

             Georgsheil 

     ledig, 22 Jahre      

  

 

 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,   

weil ich das kirchliche Leben in meiner Gemeinde aktiv 

mitgestalten möchte. Schon seit meiner Zeit im Jugendkreis 

habe ich in der Kinder- und Jugendarbeit mitgewirkt. 2014 

absolvierte ich meinen „Bundesfreiwilligendienst“ in unserer 

Kirchengemeinde. 

 

Meine Hauptinteressen an der kirchlichen Arbeit sind: 

die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde. 

Ebenfalls interessiere ich mich für den vielseitigen 

öffentlichen Auftritt unserer Kirchengemeinde in der heutigen 

Zeit. 

 

Falls ich gewählt werde,  

möchte ich mich in erster Linie dafür einsetzen, dass auch in 

Zukunft junge engagierte Gemeindemitglieder ihren Weg zu 

uns finden. Als „neues“ KV-Mitglied möchte ich, wo ich 

gebraucht werde, meine Erfahrungen aus der beruflichen 

Praxis und mein Engagement einbringen. 
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 Anne Lindena 
 Forlitzer Straße 93 
 Theene 
 Landwirtin 
 Verwitwet, 57 J.      
 
 
 
 

 
 
Ich kandidiere zum ersten Mal für den Kirchenvorstand. Mein 

Glaube an Gott ist mir sehr wichtig und unsere altehrwürdige 

St. Victor-Kirche ist für mich und meine Familie ein großes 

Stück Heimat. Darum habe ich mich entschlossen, mich für 

die Arbeit im Kirchenvorstand zur Verfügung zu stellen.  

 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

der Einklang aller Generationen. Mir ist es wichtig, dass unter 

dem Dach unserer großen Gemeinde Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene und alte Menschen gemeinsam die Zukunft 

gestalten können. Das Miteinander ist mir das Allerwichtigste.   

 

Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen,  

dass der eingeschlagene Weg in unserer Gemeinde Victorbur 

so weiter beschritten werden kann wie bisher. Ich nehme 

schon immer gerne teil an diesem Leben in der Gemeinde und 

würde gerne meinen eigenen Weg finden, dabei intensiv zu 

helfen und mitzuarbeiten.  
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 Florian Linnemann 
 Ekelser Straße 145  
 Hinter-Theene 
 Auszubildender 
 Ledig, 18 J.  
 
 
 
 

 
 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,   

weil ich frischen Wind in die Gemeinde bringen möchte und 

mich gerne engagiere. Ich wurde in der St. Victor-Kirche 

konfirmiert und habe seitdem den Kontakt nie abreißen 

lassen. Seit einigen Jahren bin ich in der Stolperstein-AG der 

Jugend aktiv dabei.  

 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

- die Kinder- und Jugendarbeit  

- die sinnvolle Nutzung der vorhandenen Gebäude 

- die Jugend im Kirchenvorstand zu vertreten. 

 

Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen,  

dass die Kirche moderner wird und dadurch mehr junge Leute 

zur Kirche kommen. Zudem möchte ich generell die Jugend 

stärken, sich gemeinsam mit mir aktiv in die Gemeinde 

einzubringen. Zusammen können wir schöne Freizeiten 

planen und ermöglichen.   
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 Andreas Meents 
 Baumaschinenführer 
 Emder Str. 74 a  
 Abelitz 
 Verheiratet, 38 J. , 2 Kinder 
 
 
 
 

 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, 

weil ich schon seit meiner Kindheit in der Kirchengemeinde 

Victorbur lebe und mich die vielfältigen Aufgaben der 

Gemeinde interessieren. Mich reizt es, an diesen 

umfangreichen Tätigkeiten persönlich mitzuwirken.  

 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

Die Kinder- und Jugendarbeit, im speziellen der Kindergarten. 

Außerdem ist mir die Vermittlung zwischen den 

Gemeindegliedern und dem Kirchenvorstand wichtig. Großes 

Interesse habe ich an den baulichen Maßnahmen, die 

bevorstehen.  

 

Falls ich gewählt werde, möchte ich mich in erster Linie dafür 

einsetzen,  

dass sich der Kirchenvorstand mit einem offenen Ohr 

gegenüber der Kirchengemeinde präsentiert. Ich möchte 

mich nach bestem Wisse und Gewissen in der Gemeindearbeit 

einbringen, um Veränderungen zu verwirklichen und zu 

begleiten. 
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 Sven Süssen 
 Bilanzbuchhalter   
 Dahlienweg 8 
 Neu-Ekels  
 Verheiratet, 2 Kinder  
 
 
 
 

 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  

weil es mich reizt, Überlegungen anzustellen, was in unserer 

Kirchengemeinde noch weiter entwickelt werden kann und 

wie das bisherige Gemeindeleben erhalten bzw. mitgestaltet 

werden kann. 

  

 Meine Hauptinteressen an der kirchlichen Arbeit sind: 

- Kinder- und Jugendarbeit 

- Erhalt der Kirche und der Anlagen 

- Förderung des guten Miteinanders von Jung und Alt 

  

Falls ich gewählt werden sollte,  

möchte ich mich hauptsächlich dafür einsetzten, dass der 

Neubau des Gemeindehauses vorangetrieben wird und nicht 

übermäßig durch Schulden, die die nächte Generation tragen 

muss, finanziert wird. Ferner werde ich alle mir anvertrauten 

Aufgaben zum Wohle der Gemeinde durchführen. Also: nicht 

lange "Quatschen " , sondern einfach anpacken. 
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 Imke Thedinga 
 Verwaltungsfachwirtin  
 Hochackerstraße 4   
 Uthwerdum 
 Ledig, 30 Jahre   
 
 
 
 

 
 
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, 

da ich nun schon zwei Perioden im Kirchenvorstand 

miterleben durfte und auch weiterhin meine Kraft dort 

einbringen möchte. Seit meiner Kindheit spielt die 

Kirchengemeinde Victorbur in einem Leben eine große Rolle. 

 

Meine Hauptinteressen in der kirchlichen Arbeit sind: 

Mir liegt die Kinder- und Jugendarbeit sehr am Herzen. Ich 

möchte die Interessen der jungen Menschen im 

Kirchenvorstand vertreten. Des Weiteren möchte ich mich bei 

der Planung von Veranstaltungen einbringen und alle 

Gruppen und Kreise unterstützen.  

 

Falls ich gewählt werde,  

möchte ich in erster Linie dafür einsetzen, dass unsere 

Kirchengemeinde nach wie vor für viele Menschen, ob jung 

oder alt, ein Anlaufpunkt bleibt bzw. wird. Es ist sehr wichtig 

in einer Gemeinschaft zu leben. Außerdem liegen mir die 

Durchführung von Freizeiten und Aktivitäten für Kinder und 

Jugendliche sehr am Herzen. 
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 Tanja Uden  
 Westvictorburer Straße 68 
 West-Victorbur 
 Krankenschwester     
 30 Jahre 
 Verheiratet, drei Kinder  
 

 

 

 

 

 

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand,  

weil ich der Meinung bin, dass nur durch engagiertes 

Mitarbeiten und Gestalten ein lebendiges Gemeindeleben 

entstehen kann. Als Kind und Jugendliche habe ich aktiv an 

vielen Angeboten innerhalb der Gemeinde teilgenommen. 

Danach folgte eine Pause bedingt durch meine Ausbildung 

und die Gründung unserer Familie. Mittlerweile beginnen 

unsere Kinder, am Gemeindeleben teilzunehmen und dadurch 

ist auch bei mir die Motivation entstanden, mich wieder mehr 

in der Gemeindearbeit zu betätigen. 

 

Meine Hauptinteressen an der kirchlichen Arbeit sind: 

Als Mutter von drei Kinder liegen meine Hauptinteressen an 

der kirchlichen Arbeit im Bereich der Kinder- und 

Jugendarbeit sowie in der Unterstützung von Familien.  

 

Falls ich gewählt werde,  

möchte ich mich in erster Linie dafür einsetzten, dass die 

Kinder- und Jugendarbeit weiterhin gefördert wird und 

Angebote für junge Familien und Eltern entstehen. 

Außerdem würde ich mich für einen regen Austausch der 

Generationen einsetzten, da ich der Auffassung bin, dass jede 

Generation von der Anderen profitieren kann. 
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Wahlaufruf von Superintendent Tido Janssen 
zu den Kirchenvorstandswahlen 

 

„Kirche mit mir“ – Kirchenvorstandswahlen mit 

Deiner Stimme 
 
Liebe Gemeindemitglieder! Unsere Kirche lebt davon, dass 

Menschen in ihr Verantwortung übernehmen. Unsere 

Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher sind eine 

wichtige Säule in der lokalen Kirchenarbeit. Jetzt warten 

Kandidatinnen und Kandidaten auf Ihre Stimmen.  

 

Bitte gehen Sie am 11. März wählen! Beteiligen Sie sich! 

Menschen haben sich bereit erklärt, in den nächsten Jahren 

für unsere Kirchengemeinden aktiv zu sein. Darüber dürfen 

wir uns freuen. Sie wollen sich mit Ideen und Begeisterung 

einsetzen. 

Bitte unterstützen Sie sie mit Ihrer Stimme! 

 
Herzliche Grüße, Ihr Tido Janssen 
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       Bitte gehen Sie zur Wahl! 
 
 wo? im Gemeindehaus Victorbur/Pestalozziallee 

 

 wann? am 11.März von 09.00-18.00 Uhr 

 

 wie? Sie haben acht Stimmen. Pro Bewerber/in 

kann eine Stimme abgegeben werden, Sie können 

bis zu acht Bewerbern jeweils eine Stimme geben. 

 

 Briefwahl? Jede/r kann Briefwahl beantragen. Die 

Unterlagen gibt es im Gemeindebüro, 

Pestalozziallee 10. (Antrag möglich bis zum 8. März 

2018.) 

 

 Verbinden Sie doch die Wahl mit dem 

Gottesdienstbesuch oder bringen Sie Ihre Kinder 

mit zum Kindergottesdienst – beide Gottesdienste 

beginnen um 10.00 Uhr! 

 

 Am WAHLABEND: Ab 18.00 Uhr ist der 

Gemeindesaal geöffnet, es werden die 

Zwischenergebnisse Der Auszählung regelmäßig 

bekanntgegeben.  

 


